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Mehr Lebensqualität :  
Lipsia investiert 13,4 Millionen Euro in Leipzig - Sicheres 
und bezahlbares Wohnen auch 2021 im Fokus 
 
Aufzüge, zeitgemäße Bäder, neue Treppenhäuser und Fassaden, Brandschutzmaßnahmen und Feuerwehrzufahrten, 
neue Spielplätze, Fahrrad- und Rollatorgaragen: Die Wohnungsgenossenschaft „Lipsia“ eG investiert im Jahr 2021 
insgesamt 13,4 Millionen Euro in die Aufwertung, Werterhaltung und Modernisierung ihrer rund 8.000 Wohnungen 
und deren Umfeld. Trotz der Corona-Pandemie ist das in etwa der gleiche Betrag wie im Vorjahr. Das Investitions-
programm soll mehr Lebensqualität für die Mitglieder schaffen und legt wie alle Bemühungen der Lipsia einen deut-
lichen Fokus auf sicheres und bezahlbares Wohnen.

Nelly Keding, Vorstandsvor-
sitzende der Lipsia, erklärt: 
„In diesem Jahr geht es uns 
vor allem um die Verbesse-
rung des Wohnkomforts im 
Bestand. Indem wir moder-
nen Wohnraum in einem 
breiten Mix zu fairen Nut-
zungsgebühren anbieten, 
tragen wir erheblich zur Si-
cherung eines Grundbedürf-
nisses bei. Das ist gerade in 
diesen fragilen Zeiten von 
besonderem Wert. Durch 
die überwiegend regionale 
Auftragsvergabe stärken wir 
zudem die lokale Wirtschaft.“

Zu den größten Einzelpro-
jekten zählen der Aufzugs-
anbau an den Gebäuden im 
Sandmännchenweg 12-26 in 
Marienbrunn und die Strang-

sanierung der Häuser in der Richard-Lehmann-Straße 72-78 in Connewitz. In der Zingster Straße 2A (Grü-
nau) wird die Elektroanlage modernisiert, ebenso wie in der Johannes-R.-Becher-Straße 14-16 (Lößnig).

Durchschnittliche Nettokaltmiete beträgt 5,22 Euro je Quadratmeter

Die kontinuierliche Bestandsentwicklung ist möglich, weil die WG „Lipsia“ eG finanziell gut aufgestellt ist. 
„Wir haben im vergangenen Jahr 410 neue Mitglieder hinzugewonnen und konnten damit unsere Mitglie-
derzahl stabil bei knapp 8.600 Personen halten. Die Nachfrage verteilt sich über das gesamte Stadtgebiet, 
speziell für unsere Bestände in Mockau ist sie zuletzt merklich gestiegen“, berichtet Rolf Pflüger, Vorstand 
Finanzwirtschaft. Der Leerstand liegt aktuell stadtweit bei 3,77 Prozent, die durchschnittliche Nettokalt-
miete beträgt 5,22 Euro je Quadratmeter (Stand: 31.12.2020).

Wachsen will die Wohnungsgenossenschaft auch durch neuen Wohnraum. Der „Lipsia-Turm“, das 
jüngste Neubauprojekt, wurde im vergangenen Sommer fertiggestellt und ist seit Dezember vollständig ver-
mietet. Nun gewinnen Pläne für ein weiteres Vorhaben immer mehr an Gestalt. Die Gespräche mit Archi-
tekten laufen bereits auf Hochtouren.
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Auch deshalb fällt der Blick auf 2021 optimis-
tisch aus. „Wir haben uns viel vorgenommen 
und lassen uns auch nicht von der Corona-Pan-
demie davon abhalten“, betonen Nelly Keding 
und Rolf Pflüger unisono. Das neue Vorstands-
duo will sich in den nächsten Monaten weiter 
profilieren – und dabei die genossenschaftliche 
Maxime fest im Auge behalten. Auch soll die Di-
gitalisierung noch stärker vorangetrieben wer-
den, um effizient zu arbeiten und den Komfort 
für die Mitglieder zu erhöhen.

Auf Veranstaltungsseite sollen die 2020 aus-
gefallenen Höhepunkte nachgeholt werden: 
das traditionelle Haus- & Hof-Fest im Sommer 
und der neu etablierte Lampionumzug mit dem 
Maskottchen Lipsi im November. Groß ist des 
Weiteren die Sehnsucht nach einer Wiedereröff-
nung des Lipsia-Clubs. Die unternehmenseigene 
Begegnungsstätte feiert im April ihr 20-jähriges 

Bestehen. Die Wohnungsgenossenschaft „Lipsia“ eG wurde 1954 gegründet und ist eines der bedeutendsten 
genossenschaftlichen Wohnungsunternehmen Leipzigs. Zu ihr gehören fast 8.000 Wohnungen im Bestand, 
davon über 3.000 im Stadtteil Grünau, sowie eine hauseigene Spareinrichtung. Die Lipsia verwaltet über 
einen Vermögensverwaltungsvertrag weitere fast 1.400 Wohnungen der Wohnungsgenossenschaft „Els-
teraue“ eG.

Matthias Klöppel

Der Lipsia-Vorstand: Nelly Keding, Vorstandsvorsit-
zende und Vorstand Wohnungswirtschaft, und Rolf 
Pflüger, Vorstand Finanzwirtschaft. Copyright: Lipsia.
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ÜBER WILDBIENEN & BLÜHPFLANZEN
Jeder kann zum Wildbienen-Helfer werden und damit zum Erhalt unserer Artenvielfalt beitragen.
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https://schleswig-holstein.sh/kiosk/wildbienenhelfer/

